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Das Interview 

Ein gutes Interview erweitert das Wissen, dass Sie bereits erworben haben. Das heisst, Sie arbeiten 
sich in ein Thema ein und suchen erst dann eine Interviewpartner:in, die Ihnen bei der Beantwortung 
Ihrer Fragestellung weiterhelfen kann.  

Erweitert werden kann ein Thema, indem ein:e Expert:in mit konkretem Fachwissen eine bestehende 
Lücke füllt oder indem durch ein Erfahrungsinterview persönliche Erlebnisse und Eindrücke der 
interviewten Person die Informa�onsebene ergänzen.  

Für ein gelungenes Interview sollten Sie also die folgenden Schrite beachten  

1.) Vor dem Interview: Einarbeiten ins Thema – selber zu Expert:innen werden 
2.) Überlegen, wie das Thema erweitert werden soll (Erfahrung? Wissen? Erleben?) und was 

man sich von diesem Interview verspricht. Setzen Sie sich ein Ziel für das Interview. Diese 
Überlegungen nehmen Sie unbedingt auch in die Dokumenta�on auf! 

3.) Frühzei�g eine geeignete Interviewperson finden 
4.) Fragen formulieren  
5.) Auswerten (was kam wirklich Neues hinzu? Wurde das Ziel erreicht? Fand eine Erweiterung 

stat und wenn ja wo?) 

FRAGEN FORMULIEREN 
Damit ein Interview gelingt, bereiten Sie möglichst gute Fragen vor – dabei ist es wich�g, das 
eigentliche Ziel und die Erwartungen, die man an das Interview hat, im Hinterkopf zu behalten. 

Gute Fragen für ein Interview:  

- … sind o� mit den W-Fragen (wer, wie, was, warum, wann etc.) formuliert 
- … sind offene Fragen (keine Ja/Nein-Antworten möglich) 
- … sind keine Prüfungsfragen (Sie wollen nicht das Fachwissen eines/einer Expert:in prüfen, 

sondern Ihr eignes erweitern!) 
- … sind keine Fragen, auf die sich auch im Internet ganz leicht eine Antwort finden lässt. 

Solche Fragen sollten sie vor dem Interview für sich schon beantwortet haben. 

 

Tipp: Wenn Sie als Gruppe arbeiten, geben Sie sich vor dem Interview klare Rollen – so kann bspw. 
eine Person die Fragen stellen, eine andere achtet auf den Gesprächsverlauf und die Zeit. Halten Sie 
sich nicht stur an die vorbereiteten Fragen, hören Sie gut zu und fragen Sie nach, wenn etwas nicht 
klar ist oder so spannend, dass Sie mehr wissen wollen. 

 

Zahlreiche weitere Hilfestellungen finden Sie im Lehrmitel Gesellscha� C, S. 314-315. 
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